
3. Spieltag der Champions League

Dänemark nicht zu stoppen

Vor einer  Woche verbesserte  sich die  Nationalmannschaft  Dänemarks beim Turnier  in
Odense auf den 6. Weltranglistenplatz. Warum das so ist, zeigten Sie eindrucksvoll beim
3. Spieltag der Champions League. Keiner der Gegner Polen/Koblenz (PoKo), Flemish
Lions,  Schweiz  oder  Österreich  hatte  eine  Chance  gegen  die  von  Torben  Nygaard
trainierten  Dänen.  In  dieser  Zusammensetzung,  die  Klassifizierung  bleibt  hier
unkommentiert, können die Skandinavier für eine Überraschung bei der Europameister-
schaft im August sorgen. Überrascht haben die Österreichischen Flying Wheels mit neuem
Spielertrainer  Isudin  „Isi“  Ramic.  Sie  schlugen  PoKo  und  Schweiz  knapp  und  die
Französischen  Les Mousquetaires klar. Die Franzosen ohne Ihren Spielmacher Ryadh
Sallem angereist, nutzen den Spieltag um neue Spieler ins Team einzubauen. Bei den
Spielern vom Team PoKo, welche nur die Musketiere schlagen konnten, ist bis zur EM
noch deutlich Luft nach oben. Bei den Flemish Lions macht sich das Fehlen von Lars
Mertens deutlich  bemerkbar,  sein  Nachfolger  Raf  Hendrix  steigert  sich von Turnier  zu
Turnier. Benoit Labreque steht als Trainer der Schweizer Mannschaft vor der schweren
Aufgabe einen Teamumbruch mit neuen Spielern meistern zu müssen. Diese brauchen
noch Zeit um internationales Niveau zu erreichen.

Ergebnisse:

PoKo : Dänemark 42 : 50
Schweiz : Flying Wheels 42 : 44
Fl. Lions : Les M. 63 : 48
PoKo : Flying Wheels 54 : 55
Les M. : Schweiz 38 : 44
Dänemark : Fl. Lions 52 : 43

Dänemark : Schweiz 53 : 37
Fl. Wheels : Les M. 59 : 44
PoKo : Fl. Lions 42 : 47
Dänemark : Fl. Wheels 62 : 38
Fl. Lions : Schweiz 47 : 40
Les M. : PoKo 40 : 58

Tabelle:

1. The Rebels 8 Spiele 8:0 16 Punkte
2. Flying Wheels 12 Spiele 4:8 16 Punkte
3. Dänemark 8 Spiele 6:2 14 Punkte
4. Flemish Lions 12 Spiele 6:6 14 Punkte
5. PoKo 8 Spiele 3:5 11 Punkte
6. Les Mousquetaires 8 Spiele 3:5 11 Punkte
7. Schweiz 8 Spiele 2:6 10 Punkte




